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           Donnerstag, den 17.09.2020       Nr. 38 

Amtliche Bekanntmachungen 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
Informationsversammlung zur Revitalisierung des Betzenweiler Riedes 

 
Das Regierungspräsidium Tübingen plant in Zusammenarbeit mit dem NABU Naturschutzzentrum Federsee sowie der 
Flurbereinigungsbehörde im Landkreis Biberach eine „ökologische Aufwertung“ der Flächen im Federseeried. 
Moorböden seien idealer Kohlenstoffspeicher und stellen einen einmaligen Lebensraum für bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten dar. Rund um den Federsee wurden diese Lebensräume durch verschiedene Moorschutzprojekte gesichert. 
Auch im Betzenweiler Ried soll nun der Torfkörper vor weiterer Zersetzung geschützt werden. Dazu sind verschiedene Bau- 
und Gestaltungsmaßnahmen erforderlich. 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen, das Landratsamt Biberach sowie das  
NABU-Naturschutzzentrum Federsee informieren über das Vorhaben 
und mögliche Revitalisierungsmaßnahmen.  
 
Betroffen sind alle Flächen im Naturschutzgebiet ab den Weiherwiesen  
(hinter den Maschinenschuppen) über das Ried bis nach Moosburg.   
(Siehe nebenstehende Abbildung grau hinterlegt). 
 
Eingeladen sind alle Grundstückseigentümer im Ried zwischen Betzenweiler und Moosburg,  
alle Bewirtschafter und interessierte Bürger am: 
 

Montag, 28. September 2020 
um 20:00 Uhr in die Mehrzweckhalle in Betzenweiler. 

 
Angesprochen werden u.a. die Themen: 
 

- Bestand an schutzwürdigen Tieren und Pflanzen im Ried - Katrin Fritzsch, NABU-Naturschutzzentrum Federsee 
- Sicherung privaten Grundeigentums, Grundstückstausch durch Flurneuordnung - Christian Helfert, 

Flurneuordnungsamt, Landratsamt Biberach 
- Mögliche Revitalisierungsmaßnahmen für das Betzenweiler Ried - Stefan Schwab, Naturschutz und 

Landschaftspflege, Regierungspräsidium Tübingen  
 
Aufgrund der Corona-Pandemie werden besondere Schutzmaßnahmen getroffen. Die Veranstaltung ist öffentlich, dennoch 
wird um Voranmeldung beim Landratsamt Biberach, Flurneuordnungsamt unter 07391/779-2500 gebeten. Es können 
nur 40 Personen an der Versammlung teilnehmen. Sollten es mehr Interessenten als Plätze geben, findet ein weiterer 
Termin statt. 
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Bürgermeister-Sprechstunde entfällt 
Die Bürgermeister-Sprechstunde am Samstag, 19.09.2020 fällt wegen der Exkursion / Wanderung des Gemeinderates aus. 
Wir bitten um Beachtung. 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  28.09.2020 

Gelber Sack:        Dienstag, 29.09.2020 

Restmüll:        Mittwoch, 30.09.2020 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr 
 
 
Nachrichten der Freiwilligen Feuerwehr 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

JFW - Aktuell 
 

Der Restart beginnt: Mit Anfang des Schuljahres ist jetzt auch der Übungsbetrieb der Jugendfeuerwehr wieder erlaubt. 
Natürlich alles unter den bekannten Hygiene- und Abstandsregeln. 
 
Unsere nächste JFW- Probe findet am Dienstag dem 22.09.20 um 18.00 Uhr statt 
 
Wir freuen uns auf euer kommen. 
 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 07582 
2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
 
 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  

mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
 
Gottesdienste: 
Am Samstag, den 19. September, ist um 18.30 Uhr Vorabendmesse. 
Am Sonntag, den 20. September, sind Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit. 
Am Mittwoch, den 23. September, ist um 18.00 Uhr Rosenkranz und um 18.30 Uhr Abendmesse zum Erntedankfest in 
Moosburg. 
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Kirchenchor: 

Nach langer Pause dürfen wir uns wieder treffen und miteinander singen! Unser Proberaum ist groß genug, 
um die aktuellen Regeln und Vorgaben gut einzuhalten. Beim Betreten des DGH sollten wir eine Maske 
tragen. Singen können wir ohne Maske, wir halten Abstand. Wir freuen uns auf alle und auf das neue 

Miteinander! Gerne dürfen Interessierte zum Schnuppern kommen, einfach vorbeischauen, wir freuen uns! 
Wir treffen uns am Donnerstag, 17. September, um 20.00 Uhr, wir singen 1 Stunde.   Josef und das Team 
 
 

 
 
 
 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 

 
 
Gottesdienste 
Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst ein, aufgrund der Corona-Krise allerdings mit Mindestabstand 
von 2m, einer Höchstzahl von 23 Plätzen und der Maskenpflicht beim gemeinsamen Singen. 
Kindergottesdienst:  Der Kindergottesdienst beginnt wieder wöchentlich nach dem Erntedankfest.  
So 20.09.2020 – 15. S. n.Trinitatis 10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikantin Imke Winter)  
Veranstaltungen 
Kirche in Zeiten von Corona Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet. Auf unserer Webseite 
http://www.evkirche-badbuchau.de finden Sie weitere Hinweise. Auf der Webseite des Evangelischen Bildungswerks 
Oberschwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen und auch Online-Veranstaltungen (Webinare).  
Konfirmandenunterricht: Für die neuen Konfirmanden beginnt der wöchentliche Unterricht wieder am Mittwoch, 
23.09.2020, um 14:00. 
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Jungschar: Jugendreferentin Miriam Rampp beginnt am Donnerstag, 24.09.2020, um 16:30 Uhr mit einer Jungschar für 
Kinder von 8–12 Jahren im Evang. Gemeindehaus. Dazu laden wir herzlich ein. Es wäre auch schön, wenn sich noch 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dafür finden. 
Öffentliche Bücherei (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24): Die Bücherei hat montags bis freitags von 9:30–16:30 
Uhr geöffnet. 
 

 
 
 
Vereinsnachrichten  

 
 

Schützenverein  Federsee – Alleshausen 
Liebe Freunde und Gönner des Schützenvereins, bedingt durch die aktuelle Corona Situation können wir 
unsere diesjährige Metzelsuppe am 26. und 27. September nicht anbieten. Sobald es die Lage zulässt, 
werden wir unsere Metzelsuppe nachholen. 
Es grüßt der Schützenverein. 
 

 
 

Narrenzunft Stoischweizer e.V. Betzenweiler     
 

Liebe STOISCHWEIZER,  
nach langer Verzögerung können wir euch nun einen neuen Termin für die Häsabgabe mitteilen.  
Stattfinden wird diese, am Freitag, den 18.09.2020, von 15 - 17 Uhr im Außenbereich des Dorfgemeinschaftshauses.  
Bitte bringt das Häs/die Häser wie erhalten, sauber und mit Kleiderbügel im Kleidersack, zurück.  
Aufgrund der aktuellen Corona Lage bitten wir euch folgendes zu beachten: Pro Haushalt darf lediglich eine Person 
kommen, der Mindestabstand von 1,5 Meter zu anderen Personen muss eingehalten werden. Ebenso bitten wir euch, trotz 
der Abgabe im Freien, einen Mundschutz zu tragen!  
Danke im Voraus für eure Unterstützung. 
Ein dreifaches Stoi-Schweizer!       Euer Zunftrat  
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Aktive Mannschaften 

Auf Pokal-Aus gegen Neufra folgen die ersten drei Zähler in der Liga 
SV Betzenweiler – FV Neufra   0 : 2 (0 : 0) 

Im Rahmen der dritten Runde des Bezirkspokals traf die Weber-Elf am vergangenen Donnerstag auf den FV Neufra. Dabei 
mussten beide Teams auf etliche Stammkräfte verzichten. Trotz zahlreicher Umstellungen fanden unsere Jungs gut in die 
Partie und wären beinahe nach wenigen Minuten in Führung gegangen. Eine Flanke von Benjamin Argo konnte Marius 
Rudolph am langen Pfosten jedoch nicht im Tor unterbringen. Doch auch die Gäste hatten früh ihre erste dicke Gelegenheit, 
einen Schuss aufs kurze Eck entschärfte Florian Kesenheimer mit einem Wahnsinns-Reflex. Im weiteren Verlauf des ersten 
Durchgangs spielte sich das Geschehen hauptsächlich im Mittelfeld ab, wobei der FVN ein klares Übergewicht an Ballbesitz 
hatte, unsere Jungs allerdings solide verteidigten. Kurz vor dem Seitenwechsel gelang durch einen Kopfball von Thomas 
Deutsch der vermeintliche Führungstreffer. Der Unparteiische wollte hierbei jedoch ein Foulspiel erkannt haben und 
verweigerte dem Treffer deshalb die Anerkennung. Stattdessen durften kurz nach dem Seitenwechsel die Gäste jubeln. Ein 
unglücklich entstandener Foulelfmeter verwandelte der FVN-Torjäger eiskalt zum 0:1. Trotz des Rückstands gaben sich 
unsere Jungs noch nicht geschlagen. Allerdings gelang es in der Offensive kaum, für gefährliche Situationen zu sorgen. So 
sorgten die Gäste mit ihrem Treffer in Spielminute 82 für die endgültige Entscheidung und durften sich über den Einzug 
ins Achtelfinale freuen. 
Kader: Florian Kesenheimer, Cedric Lutz, Thomas Traub, Steffen Traub, Klaus Locher, Marius Rudolph, Alexander Gresser, 
Daniel Weber, Rainer Neubrand, Benjamin Argo, Thomas Deutsch, Benjamin Teuscher, Florian Rebholz, Paul Rother 
 
SV Oberdischingen – SV Betzenweiler   0 : 2 (0 : 1) 

Nach der enttäuschenden Vorstellung beim Auftaktspiel gegen den FC Schelklingen/Alb wollten unsere Jungs am Sonntag 
mit einer Woche Verspätung die ersten drei Zähler einfahren. Dabei erwischten sie einen ordentlichen Beginn in die Partie, 
ohne jedoch für allzu große Gefahr zu sorgen. Mit dem ersten gelungenen Angriff gelang in der 20. Spielminute der 
umjubelte Führungstreffer. Über die rechte Seite setze sich Timo Werkmann stark durch, passte anschließend gekonnt auf 
den im Rückraum lauernden Rainer Neubrand, welcher trocken zum 1:0 einschob. In der Folgezeit entwickelte sich auf 
dem etwas holprigen Geläuf ein Duell, das sich hauptsächlich im Mittelfeld abspielte. Die SVB-Defensive präsentierte sich 
trotz kleinerer Unkonzentriertheiten weitestgehend stabil, sodass Keeper Florian Kesenheimer nahezu beschäftigungslos 
war. Auch Durchgang zwei startete ohne größere Höhepunkte – die Partie hatte weiterhin überschau-bares Niveau. Erst 
Mitte der zweiten Hälfte gelang es unseren Jungs, wieder für Torgefahr zu sorgen. Zuerst scheiterte Fabian Argo nach 
einer starken Einzelleistung am Torhüter der Hausherren, wenige Minuten später schob Timo Werkmann das Leder nach 
klasse Vorarbeit des kurz zuvor eingewechselten Biniam Afterari knapp am Gehäuse vorbei. Dies wäre beinahe bestraft 
worden, doch den Gastgebern gelang es nicht, einen vielversprechenden Konter erfolgreich abzuschließen. Stattdessen 
sorgte Timo Werkmann in Minute 80 für Erleichterung bei den mitgereisten SVB-Anhängern. Einen Freistoß aus 25 Metern 
brachte er unter gütiger Mithilfe des SVO-Torhüters im Gehäuse unter. Die verbleibenden zehn Minuten spielte die Weber-
Elf souverän zu Ende, sodass die drei Zähler ebenfalls mit auf die Heimreise genommen werden konnten. 
Kader: Florian Kesenheimer, Cedric Lutz, Thomas Traub, Steffen Traub, Dennis Hepp, Timo Werkmann, Alexander Gresser, 
Daniel Weber, Benjamin Argo, Rainer Neubrand, Fabian Argo, Biniam Afterari, Florian Rebholz, Klaus Locher, Matthias 
Traub 
 
SV Oberdischingen II – SV Betzenweiler II   8 : 0 (3 : 0) 
Einen unglücklichen Start in die Partie erwischten unsere Jungs der zweiten Mannschaft. Unserer Torhüterlegende aus dem 
Allgäu machte bei einer Flanke an den langen Pfosten die eigene Schwerkraft einen Strich durch die Rechnung, sodass der 
SVO-Angreifer keine Mühe hatte, zum frühen 0:1 einzuschieben. Im weiteren Spielverlauf taten sich unsere Jungs gegen 
starke Gastgeber schwer, in die Partie zu finden. Stattdessen gelangen dem SVO noch vor dem Seitenwechsel zwei weitere 
Treffer. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte Benjamin Teuscher noch die Chance auf 1:3 zu verkürzen, er scheiterte allerdings 
am Pfosten. Im zweiten Durchgang ergaben sich unsere Jungs komplett und leisteten nahezu keine Gegenwehr mehr, 
sodass man sich am Ende mit einem peinlichen 0:8 vom Platz begeben musste.  
Kader: Dietmar Reiter, Fabian Kluge, Simon Buck, Matthias Traub, Simon Rebholz, Noah Schubert, Daniel Kaiser, Matthias 
Münst, Paul Rother, Adrian Drutia, Benjamin Teuscher, Alexander Rief, Michael Eisele, Peter Neurohr, Fabio Scilanga  
 
Am Donnerstagabend bestreitet die Weber-Elf ihr Nachholspiel vom ersten Spieltag gegen die Spfr Bussen. Nach dem Sieg 
in Oberdischingen wollen unsere Jungs im Lokalduell gegen Ex-Coach Christoph Kappeler nachlegen und die nächsten drei 
Punkte einfahren. Gelingt es von Beginn an konzentriert und aggressiv aufzutreten, ist ein weiterer Erfolg auf jeden Fall 
möglich. Spielbeginn in Betzenweiler ist um 18 Uhr. 
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Drei Tage später ist dann die SG Griesingen in der SVB-Arena zu Gast. Gegen den Mitkonkurrenten um die vorderen Plätze 
gilt es nicht nur Goalgetter Gobs in Schach zu halten, sondern allgemein alles in die Waagschale zu werfen, um im direkten 
Duell punkten zu können.  
Zuvor treten am Sonntag die beiden zweiten Mannschaften gegeneinander an. Hier müssen sich unsere Jungs definitiv von 
einer anderen Seite präsentieren, ansonsten droht die nächste Klatsche gegen eine spielerisch starke Truppe. 
Über zahlreiche Unterstützung sowohl beim Heimspiel gegen die Spfr Bussen als auch bei den Partien gegen die SG 
Griesingen freuen sich unsere beiden Mannschaften. 
 

Für alle Zuschauer gilt es die örtlichen Hygienevorschriften zu beachten! 
 
Termine: 
Donnerstag, 17.09.20: 18.00 Uhr SVB – Spfr Bussen 
Freitag, 18.09.20:  19.00 Uhr Training, 21.30 Uhr Spielerversammlung 
Sonntag, 20.09.20:  13.15 Uhr SVB II – SG Griesingen II, 15.00 Uhr SVB – SG Griesingen 
Dienstag, 22.09.20:  19.00 Uhr Training 
 
Bitte beachten: 
Voraussetzung für die Austragung von Fußballspielen mit bis zu 500 Zuschauern (inkl. Spieler und Funktionäre) ist die 
Erstellung eines Hygienekonzepts. Das Hygienekonzept des SV Betzenweiler wurde nach den Vorgaben der CoronaVO 
Sport ausgearbeitet und ist bei sämtlichen Liga- und Pokalspielen der Aktiven und Jugendmannschaften zu beachten. Ein 
Bestandteil des Hygienekonzepts ist die Erfassung der Kontaktdaten aller Besucher an den Eingängen zum Sportgelände. 
Um Wartezeiten zu vermeiden kann die Vorlage zur Datenerhebung auch zu Hause ausgefüllt und dann am Eingang 
abgegeben werden. Sowohl das Hygienekonzept als auch die Vorlage zur Datenerhebung stehen auf der Homepage des 
SVB (www.svbetzenweiler.de) zum Download bereit. 
 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 

Ankündigung Hähnchen To Go 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation bietet der Musikverein Unlingen e.V. als Ersatz für den geplanten 
Hähnchensonntag im September wieder Speisen zur Abholung an. Für folgende Tage können Sie Hähnchen und Pommes 
bestellen: Samstag, 26.09.2020 von 17 – 20 Uhr und Sonntag, 27.09.2020 von 11 – 13 Uhr & 17 – 19 Uhr 
Bestellen können Sie die Klassiker Hähnchen und Pommes zur Abholung wieder telefonisch am 18. September sowie am 
23. und 24. September in der Zeit von 19 bis 20 Uhr unter Tel. 07371 8969 oder Tel. 07371 9568113 oder online unter 
www.musikverein-unlingen.de. Der Verein bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung und freut sich auf Ihre 
Bestellung. 
 

Großes UNICEF-Kinderfest am 20. September von 10 -18 Uhr im Federseemuseum 
Am Weltkindertag wird es im Federseemuseum hoch hergehen! Von 10 bis 18 Uhr können Kinder Spiel, Spaß und Aktion 
erleben und zusätzlich noch etwas über das Leben von Kindern aus anderen Ländern und Zeiten erfahren. Mit UNICEF wird 
die Situation in verschiedenen Regionen der Welt spielerisch vorgestellt, während UNESCO einlädt, die Zeit der Pfahlbauer 
zu entdecken. Vom Märchen erzählen und Basteln über Geschicklichkeitsspiele, einem Wettbewerb oder einfach Spaß 
haben – alles ist mit dabei. 
Weitere Informationen: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums Baden-
Württemberg, Tel.  07582/8350, www.federseemuseum.de  
 
Sternwallfahrt  

Am Sonntag, 20. September nach der traditionellen Sternwallfahrt nach Zwiefalten mit dem Gottesdienst um 10.00 Uhr 
findet um 14.00 Uhr im Kloster Heiligkreuztal der Festvortrag von Thomas Dörflinger MdL, Landtagsabgeordneter des 
Wahlkreises Biberach, statt. Der Titel des Festvortrags lautet: „Christsein in der Politik - nicht nur in Corona-Zeiten.“ 
Der Eintritt zum Festvortrag ist frei. Es gelten die für öffentliche Vorträge entsprechenden Hygienemaßnahmen. Weitere 
Informationen erhalten Interessierte telefonisch unter 07371 1860 oder per E-Mail unter kloster-heiligkreuztal@stefanus.de 
 

Das Landwirtschaftsamt informiert: Informationstage zum Thema „Biodiversität im Haus- und Kleingarten“ 

– Tipps zur Neuanlage von Gärten  
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet zum Thema „Biodiversität im Haus- und Kleingarten“ Informationstage 
im Kreislehrgarten Biberach an. Die Informationstage richten sich speziell an Bauherren, die nach der Fertigstellung ihres 
Eigenheims über die Gartengestaltung nachdenken. Dabei vermittelt die Obst- und Gartenbauakademie Anregungen zur 
Anlage eines pflegeleichten blühenden Gartens. In vielen Neubaugebieten im Landkreis Biberach kann man einen Trend 
zu geschotterten Kiesgärten beobachten. Eigentümer legen solche Gärten in der Annahme, einen pflegeleichten (Vor-
)Garten zu bekommen und nie wieder etwas gegen Unkraut tun zu müssen, an. Doch es ist ein Trugschluss, dass nun 
keine Gartenpflege mehr notwendig sei. Zumal auch die Anlage von Kieswüsten mittlerweile in den Kommunen verboten 
wird, da sie ein ökologisches Desaster bedeutet. Hinzu kommt, dass Feinstaub-sedimente und verrottendes organisches 
Material binnen weniger Jahre die Zwischenräume im Kiesbett füllen und auch Unkraut wieder sprießen lassen. Weitere 
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Nachteile sind die dauerhafte Zerstörung der Oberbodenbelebung und die steigende thermische Belastung rund ums Haus 
in Zeiten des Klimawandels. Doch die Lösung liegt nah - mit pflegeleichten Staudenarrangements, die zudem noch Bienen- 
und Insektenmagnete sind, Herberge für unzählige Nützlinge, die wieder Leben in unsere Gärten bringen und zu 
Trittsteinbiotopen werden. 
In spannenden Lehrgängen zeigt die Obst- und Gartenbauakademie Biberach, wie dieser Traum verwirklicht werden kann: 
von der Bodengrundbeschaffenheit über die Kultur von ausgesuchten Stauden bis hin zu kinderleichten Pflegetipps. Die 
Gartenrundgänge unter fachkundiger Anleitung dauern jeweils drei Stunden und finden im Kreislehrgarten am 
Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, statt. Die Termine: Donnerstag, 24. September, Freitag, 2. und 
Dienstag, 6. Oktober, jeweils von 17 bis 20 Uhr. Die Teilnehmerzahl pro Rundgang ist begrenzt auf 15 Personen, die 
Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro nach Rechnungsstellung. Die Rundgänge finden bei jedem Wetter statt. 
Verbindliche Anmeldung unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de. 
 

Das Landwirtschaftsamt informiert: Wann ist mein Apfel reif? – Eine einfache Methode zur Reifebestimmung 
kurz erklärt 

Jede Obstgartenbesitzerin und jeder Obstgartenbesitzer stand sicherlich schon einmal vor der Herausforderung, wann 
eigentlich der beste Reifezeitpunkt bei seinen Äpfeln erreicht ist. Pflückt man zu früh, ist das sortentypische Aroma noch 
nicht erreicht und das Obst schmeckt säuerlich und fahl. Erntet man hingegen kurz vor dem Fruchtfall, dann hält das Obst 
im Lager erfahrungsgemäß nur kurze Zeit, da es schon überreif war. Es gibt aber eine einfache Methode der 
Reifebestimmung, wann der richtige Erntezeitpunkt bei Obst erreicht ist. 
Dieses Jahr wird eine überdurchschnittlich gute Ernte erwartet. Die Obstbäume hängen oft brechend voll mit Früchten. Die 
Hauptbaumart bei Obstbäumen im Landkreis ist der Apfel. Anhand ihm soll die Methode zur Reifebestimmung erklärt 
werden. 
Ein Apfel ist reif, wenn sich entsprechend die Stärke in ihm abgebaut hat. Doch wie bestimmt man das? 
Pflückreife: Wenn man gute Literatur zur Obstsortenbestimmung besitzt, beziehungsweise wenn der Baumschul-
Verkäufer einem den Reifezeitpunkt der Apfelsorte genannt hat, dann weiß man ungefähr, wann die Äpfel geerntet werden 
müssen. Um auf Nummer sicher zu gehen, erntet man zwei Wochen vor genanntem Erntetermin (Pflückreife) fünf Äpfel, 
die schon nach reifem Apfel aussehen und an der Sonnenseite des Baumes hängen, die für die erste, anstehende Pflücke 
repräsentativ sind. Bei mehreren Bäumen der gleichen Sorte, wird pro Baum ein Apfel gepflückt, welcher zur Untersuchung 
herangezogen wird. 
Jod-Stärke-Test: Jetzt kommt der sogenannte Jod-Stärke-Test zum Einsatz, welcher eine einfache Methode zur 
Erntereifebestimmung von Kernobst im Haus- und Kleingarten darstellt. Die Jodlösung (Lugolslösung) bekommt man in 
der Apotheke. 
Versuchsdurchführung: Die Früchte werden quer in Höhe des Kernhauses durchgeschnitten. Zum Jod-Test wird der 
Stielteil der Frucht verwendet, wobei die Schnittfläche mit Lugols-Lösung bestrichen (Pinsel), in die Lösung getaucht oder 
besprüht wird. Nach etwa ein bis zwei Minuten kann die Dunkelfärbung entsprechend der Bildvorlage mit Punkten von eins 
(völlig dunkel) bis zehn (völlig hell) bewertet werden. Die Stufen eins bis zehn entsprechen ungefähr der prozentualen 
Aufhellung (zum Beispiel Stufe 3 = 30 Prozent, Stufe 6 = 60 Prozent Aufhellung). 
Fazit: Es hat sich aus Erfahrung gezeigt, dass bei den meisten Obstsorten eine Pflückreife eingetreten ist, wenn der Stärke-
Abbau-Wert zwischen vier und sechs liegt.  
Werden die Äpfel zu diesem entsprechend richtigen Zeitpunkt gepflückt, erhält man wunderbar ausgereiftes Obst, mit 
seinen sortentypischen Aromen und das Obst wird im Lager wesentlich länger haltbar bleiben. Die Genussreife verlängert 
sich dementsprechend. Zur Lagerhaltung ist ein entsprechend kühler Kellerraum (maximal 7 Grad Celsius) oder die Garage 
vorteilhaft. Das verdorbene Obst sollte regelmäßig aussortiert werden. So erhält man eine qualitativ hochwertige Ernte und 
lang lagerbares, Vitamin C-reiches Tafelobst. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: „Landwirtschaft im Wandel“ – Sonderführungen im 

Museumsdorf 
Am Sonntag, 20. September, erfahren die Besucherinnen und Besucher des Museumsdorfs Kürnbach in zwei 
Sonderführungen um 11 und 13 Uhr Interessantes zu der oberschwäbischen Landwirtschaft und ihrem Wandel in den 
letzten 100 Jahren. 
Im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried spiegelt sich gerade die Geschichte der hiesigen 
Landwirtschaft auf beeindruckende Weise wider. Sense und Bindemäher, Dreschflegel und Mähdrescher, Kummet und 
Lanz-Schlepper – an diesen Objekten der Landwirtschaft lassen sich viele Fragen knüpfen: Wie aufwändig war die Arbeit 
auf dem Feld anno dazumal? Wie hat der Einzug der Technik die Arbeit verändert? Was bedeutete dies für die 
Lebenssituation der Menschen? 
Führung zur Mechanisierung der Landwirtschaft: In einer 90-minütigen Sonderführung geht Hans Köberle um 11 
und 13 Uhr diesen Fragen nach. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren anschaulich, wie tiefgreifend die 
Mechanisierung der Landwirtschaft sowohl Arbeits- als auch Lebensalltag verändert hat. Für die Führungen wird um 
Anmeldung gebeten: bequem auf der Homepage des Museumsdorfs (www.museumsdorf-kuernbach.de) oder unter 07351 
52-6784. 
Wer sich nach den Führungen stärken möchte, kann sich beim Museumsbäcker auf Dennete und andere leckere Backwaren 
aus dem historischen Backhäusle freuen. Schupfnudel- und Kässpätzleliebhaberinnen und -liebhaber kommen am Stand 
von Herbert Dressel auf ihre Kosten und die Kürnbacher Vesperstube bietet schwäbische Köstlichkeiten an. 
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Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV) informiert:  

Mehr Arten- und Blütenreichtum: LEV betreut Projekte zur Einsaat von Wildblumen und Wildgräsern  
Sonne strahlt auf den Südhang der Altdeponie bei Unlingen: Auf der kreiseigenen Fläche wurde in den vergangenen 
Wochen gemulcht, gefräst, gesät und zuletzt gewalzt. Nun kann wachsen, was vor einem Jahr beim Ortstermin zwischen 
dem Landschaftserhaltungsverband, Jagdpächter Roland Bledt, Biotopobmann Ernst Schöllhorn von der Kreisjägerschaft 
und dem Naturschutzbeauftragten Albert Moser als Idee besprochen wurde, nämlich mehr Blütenreichtum in die 
Deponiefläche zu bringen. 
Mehrfach hat Landwirt Roland Gaupp aus Unlingen den Boden bearbeitet, bevor LEV-Geschäftsführer Peter Heffner bei 
idealen Bedingungen die Handeinsaat auf rund 40 ar Deponiefläche, ein halber Sportplatz, mit einer Mager- und 
Sandrasenmischung vornahm. Standorttypische Wildblumen und Wildgräser wurden oberflächlich ausgesät und danach 
angewalzt, mehr nicht, denn die Lichtkeimer dürfen nicht eingearbeitet werden. Die Samenmischung aus dem hiesigen 
Naturraum soll dauerhaft die magere Grünfläche in puncto Arten- und Blütenreichtum aufwerten und so einen wirksamen 
Beitrag für Insekten und Wildtiere liefern. Ermöglicht wurde die Maßnahme durch Naturschutzmittel des Landes, des 
Landkreises und einer Spende von Jagdpächter Roland Bledt aus Unlingen als Mitglied im „Hegering „Jagd- und Naturfreude 
Bussen“ und in der Hegegemeinschaft Biberach.  
Da die Altdeponie noch unruhig ist und noch Faulgase entstehen, mussten einige Genehmigungen bei der Abfallwirtschaft 
des Regierungspräsidiums und des Landkreises eingeholt werden. Aus diesem Grund ist momentan auch noch keine 
extensive Beweidung der Fläche möglich.  
„Schade ist das“, findet Heffner, denn das würde aus seiner Sicht nochmals einen Schub in naturschutzfachlicher Hinsicht 
geben. Experten rechnen bei einem Kilogramm Dung mit zehn Kilogramm Biomasse an Regenwürmern, Insekten, Käfern, 
wovon dann auch Pflanzen, Vögel und Reptilien im Nahrungskreislauf profitieren. 
Für die nahe Zukunft sind auch auf Grünlandflächen von zwei Landwirten in Hürbel und in Ochsenhausen Einsaaten mit 
artenreichem, gebietsheimischem Saatgut geplant, gefördert aus Naturschutzmitteln des Landes und unter fachlicher 
Anleitung des LEV. So kann Vielfalt wachsen. Weitere Informationen zum LEV unter www.lev-biberach.de 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V., Peter Heffner, Geschäftsführer, Telefon: 07351 52-7573 

Email: peter.heffner@lev-biberach.de 
 

 

Anzeigen  

 
 

Katholischer Kindergarten St. Clemens Betzenweiler 
Wir, der katholische Kindergarten St. Clemens in Betzenweiler, suchen zur Bereicherung unseres Teams zwei liebevolle 
 

Anerkennungspraktikantinnen oder PIA Auszubildende für das Kindergartenjahr 2021/2022. 

 
Unsere Einrichtung besteht aus zwei altersgemischten Gruppen von 2 bis 6 Jahren und einer Kinderkrippe von 1 bis 3 
Jahren. 
Es erwarten dich ein strukturierter Tages- und Wochenablauf in wertschätzender Atmosphäre, ansprechende 
Räumlichkeiten und gute Möglichkeiten zur persönlichen Weiterbildung. 
Du bist 

- neugierig, offen und motiviert 
- eigenverantwortlich und hast eigene Ideen 
- empathisch und freundlich 
- ein Teamplayer 

Wir bieten dir: 
- eine erstklassige Begleitung deines Anerkennungsjahres durch unsere Praxisanleiterinnen 
- vielseitige Mitgestaltungsmöglichkeiten 
- offene Dialoge in unserer Einrichtung 
- ein pädagogisch fundiertes Konzept 
- einen Platz in unserer Einrichtung 
- tolle Kolleginnen und Familien. 

Du liebst den Umgang mit Kindern und hast deine Berufung gefunden? 
Dann bewirb dich bis zum 23.10.2020 unter der Mailadresse Leitungstclemens.betzenweiler@kiga.drs.de oder schicke 
deine Bewerbungsunterlagen an folgende Adresse: Kindergarten St. Clemens, Hirtenwinkel 8, 88422 Betzenweiler. 
Für Fragen steht dir die Kindergartenleitung Fr. App (Tel. 07374/2859) zur Verfügung. 
 
 

Kartoffel zu verkaufen 
 

Speisekartoffeln „Belana“, festkochend, in gewünschter Menge  
ab sofort zu verkaufen 

 
Josef Fuchsloch, Kirchenöschle 30, Betzenweiler Tel. 1685 


